
SPONSORING
SKICLUB LENZERHEIDE-VALBELLA 



VORWORT
Der Skisport ist mehr als nur ein Sport; er ist eine
Passion, die Generationen verbindet. 

In der Region Lenzerheide-Valbella sind wir stolz auf
unsere Traditionen und unseren Ehrgeiz, den Sport und
unsere jungen Talente zu fördern. Doch dieser Einsatz,
sei es in der Ausbildung, Ausrüstung oder
Veranstaltungsorganisation, hat seinen Preis.

Für Clubs wie den SCLV sind Partnerschaften mit
Sponsoren unerlässlich. Sie ermöglichen uns, unsere
Ziele zu erreichen und die Qualität unseres Angebots
aufrechtzuerhalten. Wir betrachten eine
Sponsoringpartnerschaft nicht nur als finanzielle
Unterstützung, sondern als gegenseitiges Engagement.

Der Vorstand und die Mitglieder des SCLV sind fest
entschlossen, unseren Sponsoren und Partnern einen
Mehrwert zu bieten. Wir schätzen Ihre Unterstützung
sehr und werden alles geben, um sicherzustellen, dass
beide Seiten von dieser Beziehung profitieren.
Wir hoffen, dass Sie uns auf dieser Reise begleiten
werden.

Vielen Dank im Namen aller Athletinnen und Athleten
des SCLV.

Im Namen des Vorstandes

Curdin Malär
Präsident SCLV 



IMPRESSUM
Skiclub Lenzerheide-Valbella

Im Jahre 1916 wurde der Skiclub Scalottas unter dem Präsidium
von Architekt Josef Decurtins gegründet. Es sind kaum Aktivitäten
bekannt aus dieser Zeit. Wiederbelebt wurde der Club im
Dezember 1926 vom damaligen Kurvereinssektretär Rudolf
Niemann. Im Februar 1927 wurden ein Abfahrtsrennen und ein
Skispringen organisiert. Andreas Hocholdinger übernahm das
Präsidium. Der Club baute in Val Sporz die grosse Sprungschanze
und organisierte 1932 eine nationale Sprungkonkurrenz. Die
ersten Rennen mit dem Seehof- und dem Crestas-Cup wurden in
Dorfnähe veranstaltet. 1935 rief der langjährige Heidner Gast P.S.
Otten das Scharmoin Derby ins Leben, ein Rennen mit Abfahrt
und Slalom. Die Abfahrtsstrecke führte von 1935 bis 1941 von der
Alp Scharmoin über das Maiensäss Crapera ins Dorf. In den
Kriegsjahren erlosch der Rennbetrieb und lebte erst 1949 wieder
auf. Seriensieger auf der Scalottas Rennstrecke war übrigens
Roland Blaesi. Die grössten Skifeste in den fünfziger Jahren waren
die internationalen Philips Fairplay Derbies mit einem Slalom
südlich des Crestas – Liftes und der Abfahrt vom Piz Scalottas
nach Val Sporz. Sie entsprachen einer heutigen Weltcup –
Veranstaltung und brachten bereits bei der dritten Austragung
die internationale Spitze nach Lenzerheide. Der Rennkalender
wurde mit Beginn der sechziger Jahre immer dichter und die FIS
schuf A- und B-Rennen. Die vorerst einzige A-Klassierung verblieb
der Schweiz mit dem Lauberhorn Rennen. Zusammen mit den
Skiclubs von Davos und St. Moritz wurde die „Coppa Grischa“ für
den internationalen Skizirkus ins Leben gerufen. Lenzerheide war
für den Riesenslalom am Laiethang zuständig. Die „Coppa
Grischa“ verschwand jedoch nach wenigen Austragungen von der
Bildfläche. Nebst einer Vielzahl lokaler Rennen organisierte
Lenzerheide einige Jahre mit recht gutem Erfolg den
Ostermontag-Riesenslalom am Rothorn. Nach der Homologierung
der FIS-Strecke am Scalottas fand die Lenzerheide über FIS- und
Europacuprennen wieder die Aufnahme in den Weltcup-Kalender.
Zudem konnte sie dreimal die alpine Herren-Schweizermeister-
schaft organisieren. Erfreulicherweise vermögen unsere
einheimischen Sportler immer wieder Spitzenleistungen zu
erbringen. Anreiz zur Fortsetzung dieser Tradition bietet die neue
Weltcup- und Trainingsstrecke „Silvano Beltrametti“ mit der
stimmungsvollen Sportarena im Zielgelände für alle Disziplinen in
Parpan. Am 1. März 2017 feierte der SCLV das 101 jährige Bestehen. 



Der SCLV an internationalen Wettkämpfen

Roland Blaesi wurde 1957 Schweizermeister in Abfahrt und
Kombination. Er gewann zahlreiche mit dem heutigen Weltcup
vergleichbare Rennen und machte die Lenzerheide als
Wintersportplatz weit über die Landesgrenzen hinaus bekannt.
Perfekt beherrschte er den markanten Hüftknick. Walter Blaesi
galt als einer der weltbesten Skiwedler. Er errang
Spitzenergebnisse an vielen internationalen Sprungkonkurrenzen.
Mario Bergamin und Prisco Raguth hatten viele nationale Erfolge.
Heini Hemmi war Olympiasieger im Riesenslalom im Jahr 1976, im
folgenden Winter gewann er einen Riesenslalom Weltcup in
Ebnat-Kappel vor seinem Bruder Christian Hemmi als
Zweitrangierter. Roland Blaesi junior gewann die Silbermedaille
an der Skilehrer Weltmeisterschaft 1986. Silvano Beltrametti’s
vielversprechende internationale Weltcup-Karriere wurde durch
einen tragischen Unfall im 2001 beendet. Der Winter 2016/17 ging
in die Erfolgsgeschichte des SCLVs ein. 

5 Athleten schlossen die letzten Saisons sehr erfolgreich ab:
Livio Simonet (Jg 1998) Weltcupdebut in Lech Winter 2021 beim
Paralellslalom. Bei seinen ersten Weltcupeinsätzen im Winter
2022 RS fährt er auf die Ränge 25 und 19. Am 18. März 2022
konnte er mit der Schweizer Mannschaft den Team-Event des
Saisonfinals in Courchevel gewinnen und im Dezember 2022
holt er seine ersten zwei Europacup Siege.

Sandro Simonet (Jg 1995) Weltcupdebut Slalom in Levi fährt in
Punkteränge. Seine ersten Erfolge feierte er im Januar 2012 an
den Olympischen Jugend Winterspielen. Erster Europacupsieg
Februar 2017 in der Kombination. Erster Podestplatz am Welt-
cuprennen in Chamonix 2021, Rang 3.

Giulia Tanno (Jg 1998) Big Air und Slopstyle, bei den X Games 3.
Rang. Ihr Weltcupdebut war im 2013. Im 2015 holte sie im
Weltcup im Slopestyle ihre ersten Podestplätze als
Zweitrangierte. Im 2016 Schweizer Meisterin Slopestyle und Big
Air. Viele Podestplätze folgten während den folgenden Saisons,
es sind bereits 14 Podestplätze im Weltcup, davon 2 Siege bis
Ende Saison 2023. Im 2019/20 entschied sie die Big-Air
Disziplinenwertung für sich.

Stefan Rogentin (Jg 1994) Weltcupdebut Dezember 2016, im
Europacup sicherte er sich 5 Podestplätze. Erster
Europacupsieg im 2018 Super-G und in der Saison 2018/19 war
er Zweitplatzierter in der EC Gesamtwertung und im Super-G.
Zweifacher Vize-Schweizermeister 2017. Darauf folgten gute
Resultate im Weltcup, im Januar 2023 erreichte er den ersten
Podestplatz im Weltcup mit dem 2. Rang im Super-G. 

Gilles Roulin (Jg 1994) 2016/17 Gesamtsieg Europacup, er
gewann 7 Rennen (4 Abfahrten, 2 Super-G und eine
Kombination), sicherte sich somit einen festen Startplatz im
Weltcup. Weltcupdebut im Februar 2017 in der Abfahrt.



Aktive Athleten des SCLV 

Giulia Tanno, Jahrgang 1998, Nationalkader Freeski, Weltcup-
Gesamtsiegerin Big-Air Disziplinenwertung 2019/2020:

Stefan Rogentin, Jahrgang 1994, Nationalmannschaft:

Gilles Roulin, Jahrgang 1994, B-Kader:

Sandro Simonet, Jahrgang 1994, B-Kader:

Livio Simonet, Jahrgang 1998, B-Kader:

BSV Kader:  
Timo Cola, Julie Roelants du Vivier, Tim Arrig Arrigonioni, Minna
Bont (BSV Auswahl U16) 

RLZM Kader:   
Kim  Mirer, Noe Hartmann, Lisa Luternauer, Minna Bont, Janis
Hasler, Lia Leibacher, Jann-Andri Parpan, Nevio Sturzenegger

JuniorInnen: 
Silvan Wasescha, Kim Mirer, Mara Winter

NLZ Swiss Ski:
Luke Arrigoni



AMBITION UND
ANSPRUCH
Leitbild des SCLV 

Wir vermitteln Kindern und Jugendlichen die Freude am
Skifahren, wodurch leistungsorientierte Kinder gezielt gefördert
und gefordert werden. Wir wollen unsere Ausbildung technisch,
methodisch, kompetent, pädagogisch, sozialverantwortlich und
zielorientiert vermitteln. Wir streben eine transparente,
verantwortungsbewusste und loyale Zusammenarbeit mit unseren
Partnern und Sponsoren an. Wir sind bestrebt sportliche und
gesellschaftliche Anlässe zu organisieren. Wir pflegen einen
kameradschaftlichen Kontakt mit unseren Mitgliedern und
fordern sie auf aktiv und mit Freude am Vereinsleben
teilzunehmen.

Leitsätze des SCLV

SCLV Mitgliederwesen 
Kommunikation mit unseren Mitgliedern erfolgt über unsere
Homepage, mittels Newsletter sowie Social Media (Facebook und
Instagram). Wir sind bestrebt je einen Sommer- wie auch einen
Winteranlass für unsere Mitglieder zu organisieren. Wir wollen
sportlich-kulturelle Veranstaltungen in unserer Region
organisieren oder aktiv mitgestalten.

Academy
Der SCLV verfolgt neben dem Zweck Ski alpin, auch im Bereich,
Freestyle und weiteren Schneesportgeräten die
Nachwuchsförderung sowohl im Breiten-, wie auch im
Leistungssport. Unter Ski Alpin werden die technischen
Grundlagen und Fertigkeiten in diversen Disziplinen und mit
verschiedenen Schneesportgeräten vermittelt und gefördert.

Mini-JO
Ohne Breitensport kein Spitzensport – ohne Spitzensport kein
Breitensport. Entsprechend bieten wir beiden Zielgruppen im
Nachwuchsbereich etwas an. Unsere Trainer/innen sollen
aufbauend an das technische Konzept von Swiss-Snowsport die
Kinder altersgerecht ausbilden.

JO
Wir ermöglichen leistungsorientierten Kindern eine professionelle
Unterstützung zur Ausübung ihres Sports im Wettkampf. Dies
dient als Grundlage für den Aufstieg in höhere regionale und/oder
kantonale Kader.



 
Clubwesen

Der Skiclub Lenzerheide Valbella führt in der Saison 2023/2024
rund 374 aktive und passive Mitglieder. Der Skiclub wie auch die
Ferienregion sind über die Grenzen hinaus bekannt und deshalb
eine spannende Plattform schweizweit. 
 
AG        1%
AR        1%
GR     59%
LU        1%
SG       4%
SZ.       2%
TG       3%
ZG       2%
ZH     27%



PROFESSIONA-
LISIERUNG DES
TRAININGS-
BETRIEBS 
Der Skiclub Lenzerheide Valbella verfolgt den Anspruch, an
Erfolge von ehemaligen SCLV Junioren im Skiweltcup
anzuknüpfen. Auf die Saison 2019/2020 wurde der offizielle
Trainingsbetrieb weiter professionalisiert.

Marc Leibacher "Leibi"

2014-2019  Trainer + Koordinator Jugend und (Junioren) im
Teilpensum(bis 2011)  Helvetia Versicherungen, Finanzberater
2009-2011    Trainer (EC) B-Kader Herren Alpin (GS + Speed)
2006-2009  Trainer C-Kader Herren Alpin
2005-2006  Cheftrainer Herren 2 (Junioren 1)
2004-2005  Cheftrainer Junioren + Koordinator JUN BSV
2002-2004  Cheftrainer JO + Koordinator JO BSV
1999-2002   Cheftrainer Skiclub Arosa

Trainerausbildung / Weiterbildungen:
2008-2009  DTLG Swiss Olympic, Magglingen, Höhere
Fachprüfung für Trainer Spitzensport
2005-2006  Verbandstrainer Stufe 1 (Trainerbildung Swiss
Olympic) Alpin Experte, Skilehrerausbildung SIVS (Davos),
Sprachaufenthalt in Hyeres, Alpin Leiter 3B (Grans-Montana),
Alpin Leiter 2B (Zermatt), Alpin Leiter 1 (Arosa)

Trainerstaff 2020/2021

Trainer + Koord. Jo + Mini JO     Marc Leibacher
Koordination JO                          Martin Steiner, 8 TrainerInnen
Koordination Mini JO                 Alessandra Bunte, 12 TrainerInnen
JO Academy                                3 TrainerInnen



Trainingsbetrieb

MINI-JO
Trainingszeiten: jeden Samstag von 9.00 bis 12.15 Uhr, zusätzlich
jeden Mittwoch von 13.15 bis 15.30 Uhr

JO
Trainingszeiten: jeden Samstag von 9.00 bis 12.15 Uhr, zusätzlich
jeden Mittwoch ab Januar von 13.15 bis 15.30 Uhr



MARKETING 
Content Marketing und Ausbau der Reichweite

Unser Skiclub ist auf den Social Media mit einer treuen und
wachsenden Community vernetzt. Als Sponsoring-Partner des
Skiclubs profitieren Sie von exklusiven Gelegenheiten, Ihre Marke
einem breiten Publikum zu präsentieren und Ihr Unternehmen
ins Rampenlicht zu rücken.

Beispiele von Social Media Posts:



SPONSOREN 
Philosophie

Mit unseren Sponsoring-Partnerschaften wollen wir den
Nachwuchs im alpinen Skirennsport nachhaltig fördern. Wir
streben eine enge Zusammenarbeit mit Sponsoren an, die eine
aktive Rolle einnehmen und mitgestalten wollen. Wichtig ist uns,
dass wir gemeinsam eine positive Wirkung in der Öffentlichkeit
erzielen können - namentlich für die Skiregion Lenzerheide-Arosa
und den Club mit seinen Nachwuchsfahrern. Unser Sponsoring-
Angebot soll unseren Partnern eine breite Palette an
Möglichkeiten bieten, ihre Marken wirkungsvoll zu präsentieren
und ihr Engagement für den Nachwuchs bekannt zu machen. Wir
bieten für jede Unternehmensgröße und jedes Budget das
passende Paket. Selbstverständlich können alle Sponsoringpakete
zusätzlich auf die individuellen Bedürfnisse unserer Sponsoren
angepasst und maßgeschneidert werden. Wir streben langfristige
Partnerschaften an, um Werte und Marken nachhaltig zu
verankern. Davon profitieren der Verein, die Region und unsere
Sponsoren. Folgende Sponsoringangebote können Sie bei uns
buchen

Ausrüstung und Logopräsenz

Hauptsponsoren:
Logopräsenz Jacke hinten
Grösse:  20 x 4cm

Partner:
Logopräsenz Jacke Brust vorne
Grösse:  10 x 3cm 

Co-Partner:
Logopräsenz auf Hoodie und Cap
Grösse:  10 x 3cm 



Promotionsfläche Talstation Bergbahn Pedra Grossa 

Mannschaftscontainer mit Materiallager:
Dimension ca. 4.60 m x 2.50 m
Logopräsenz auf der Vorderseite
Option Showfläche auf dem Containerdach für Exponate (Bsp.
Fahrzeuge)
Standort: Hochfrequentierter Bereich Talstation Pedra Grossa 



Hauptsponsor

Mind. 3 Jahre
Maximal 2 Hauptsponsoren
Jährlich 6‘000.-
Logopräsenz Hauptsponsor auf Trainingsanzügen
Logopräsenz auf den SCVL Containern (Pedra Grossa, Crestas)
Erwähnung als Hauptsponsor auf der Frontseite von
www.sclv.ch
3 Erwähnungen in Instaposts oder Stories (bezahlte
Partnerschaft) pro Jahr
Logopräsenz auf digitalen und analogen Kommunikationsmittel
Einladung zum Season End Clubevent des SCLV für max. 5
Personen
Mitgliedschaft im Förderclub Stailas im Wert von CHF 1'000.--

Partner

Mind. 3 Jahre
Maximal 6 Partner
Jährlich 4‘000.-
Logopräsenz Partner auf Trainingsanzügen 
Logopräsenz auf den SCVL Container (Pedra Grossa, Crestas)
Logopräsenz auf der Frontseite des www.sclv.ch
Logopräsenz auf digitalen und analogen Kommunikationsmittel
Einladung zum Seasons End Clubevent des SCLV
Mitgliedschaft im Förderclub Stailas im Wert von CHF 1'000.--

CO-Partner

Mindestens 3 Jahre
Jährlich CHF 2'000.-
Logopräsenz auf Cap und/oder Hoodie 
Logopräsenz auf den SCVL Container (Pedra Grossa, Crestas)
Logopräsenz auf der SCVL Website unter Rubrik "Sponsoren"

Ausrüster / Supplier

Mindestens 3 Jahre 
Jährlich CHF 1'500.- 
Umfassende und massgeschneiderte
Kommunikationsmöglichkeiten 
Eingeschränkte Exklusivität zur Unterstützung des SCLV mit
Produkten des Skirennsports 
Logopräsenz auf dem SCVL Container (Pedra Grossa)
Logopräsenz auf der SCVL Website unter Rubrik "Sponsoren"



Race Partner

Produkt-Sponsoring 
Bandenwerbung im Zielbereich (maximal. 2 Banden)
Logopräsenz in Ausschreibungsunterlagen 
wahlweise für 1 oder mehrere durch den SCLV durchgeführte
Rennen

Wir freuen uns, auch für spezielle Wünsche oder Ideen
massgeschneiderte Lösungen mit Ihnen zusammen zu erarbeiten.

Gönnerwesen

Gönner
Mindestbeitrag CHF 50.--

Förderclub Stailas
Unser Skiclub hat sich zum Ziel gesetzt, noch mehr in die
Nachwuchsförderung zu investieren und die jungen Skiathleten
auf sehr hochstehendem und professionellem Niveau aus zu
bilden. Ein Trainingsbetrieb auf diesem Level hat unweigerlich
auch höhere Kosten zur Folge, welche für einen kleinen Verein
nicht einfach zu tragen sind.
Zu diesem Zweck wurde der Gönnerclub Stailas ins Leben gerufen.
Die Einnahmen werden vollumfänglich in die Ausbildung der
jungen Skifahrer gesteckt.

Exklusiver Club von Freunden des Skisports mit guten
Netzwerkmöglichkeiten 
Beitrag 1‘000.-/Jahr
Teilnahme an exklusiven Stailas-Anlässen
Monatliche Kaminfeuergespräche mit den Stailas Partnern
www.sclv.ch/stailas

 



ORGANISATION
Vorstand

Curdin Malär 
Präsident

076 364 67 81
praesident@sclv.ch

Martin Steiner
Techn. Leiter

079 352 22 24
martin.steiner70@bluewin.ch

Stefan Winkler 
Vize-Präsident
Sponsoring und Finanzen

079 486 26 86
sponsoring@sclv.ch

Christoph Messmer
Materialverwalter

079 745 63 84
cmessmer@hamilton.ch

Tanja Wirth 
Marketing-Kommunikation

078 605 35 95 
tanjawirth@mac.com

Michele Vitali
Stailas

079 639 13 06
michele.vitali@lexr.com



KONTAKT

Adresse:
Skiclub Lenzerheide-Valbella
7078 Lenzerheide

www.sclv.ch
info@sclv.ch

Bankverbindung:
IBAN: CH15 8080 8007 4924 0525 5
Skiclub Lenzerheide-Valbella
7078 Lenzerheide

Instagram


